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AUDI LEAGUE  2024-2025:  Vorschau zum 8. Spieltag 
 

( 2024-11-27 ) 

 
Am Wochenende findet der letzte Spieltag der Hinrunde statt, bei dem das Spitzenspiel zwischen 
den beiden Tabellenführern Hueschtert-Folscht und Berbuerg im Mittelpunkt steht. Daneben 
kämpfen Houwald und Iechternach im direkten Duell um die Play-off-Teilnahme, während Lénger, 
Lëntgen und Recken als Favoriten in ihre Duelle gehen: 
 

Sa Nov 30 14:30     Lénger   Diddeleng 

Sa Nov 30 14:30     Lëntgen   Nidderkäerjeng 

Sa Nov 30 14:30     Houwald   Iechternach 

Sa Nov 30 14:30     Recken   Esch Abol 

Sa Nov 30 14:30     Berbuerg   Hueschtert-Folscht 

  
 
Berbuerg  Hueschtert-Folscht:       
 

Die Neuauflage des letztjährigen Finales ist eindeutig das Highlight des Spieltages. Auch in dieser 
Saison stehen beide Mannschaften an der Tabellenspitze, wobei Hueschtert-Folscht etwas 
souveräner agiert und bisher alle Spiele für sich entscheiden konnte. Berbuerg hingegen musste 
sich gegen Recken geschlagen geben, ging aber in den restlichen Spielen immer als Sieger vom 
Platz. Die Gäste gelten als Favorit, denn ihre bisherige Dominanz stellt alle anderen Teams in den 
Schatten. Loris STEPHANY schätzt die Lage der Gastgeber vor dem Spiel wie folgt ein: « Unsere 
aktuelle Form ist schwer zu beschreiben, wir haben in der Liga nur gegen Recken verloren und dabei vier 
Spiele erst im fünften Satz. Ich würde sagen, dass wir in der Liga auf einem guten Weg sind, der einzige 
Wermutstropfen ist die Niederlage gegen Fluessweiler im Pokal-Achtelfinale. Das war extrem bitter und 
hat uns wie ein Schlag ins Gesicht getroffen, aber wir werden daraus lernen und sind jetzt umso heißer 
auf das Duell gegen Hueschtert-Folscht. Sie haben bisher sehr starke Leistungen gezeigt und ich sehe sie 
in der Favoritenrolle, aber wir spielen zu Hause und werden gemeinsam mit unseren Zuschauern alles 
versuchen, um jeden Punkt zu holen. Wir haben sicherlich eine reelle Chance, hier etwas Zählbares 
mitzunehmen, aber dafür muss jeder von uns wieder an seine Topform anknüpfen. Aber ich bin 
zuversichtlich, dass uns das gelingt, denn wir sind Berbuerg! » In der Tat brauchen die Gastgeber einen 
Sahnetag, denn Hueschtert-Folscht ist nur mit Superlativen zu beschreiben. Spitzenspieler Maël 
VAN DESSEL hat erst ein Spiel verloren, Zoltan FEJER-KONNERTH nur zwei. In den bisherigen acht 
Begegnungen wurden nur ein einziges Mal (!) drei Spiele abgegeben, und zwar gegen Recken. Der 
Titelverteidiger und Doublé-Gewinner ist einfach auf jeder Position hervorragend besetzt und 
bisher konnte noch kein Team sie an den Rand eines Unentschiedens bringen, geschweige denn 



 

 

 

 

 

einer Niederlage. Berbuerg ist in dieser Hinsicht vielleicht der aussichtsreichste Kandidat, aber es 
muss schon sehr viel zusammenlaufen, damit sie hier wirklich mithalten können. Dass die junge 
Truppe um Spitzenspieler Leandro FUENTES das Zeug dazu hat, hat sie allerdings schon mehrfach 
bewiesen. 

Alles in allem treffen hier die beiden  neben Recken  derzeit wohl besten Teams der Liga 
aufeinander und man darf sich auf ein absolutes Highlight freuen. Die Favoritenrolle liegt bei den 
Gästen, aber sie werden alles geben müssen, um einen Auswärtssieg in Berbuerg einzufahren. 
 
 
Houwald  Iechternach:       
 
Theoretisch bietet dieses Spiel die perfekten Vorbedingungen, um ein spannendes Spiel zu werden. 
Die beiden Tabellennachbarn kämpfen nämlich beide noch um den Play-Off-Einzug, und 
Iechternach könnte sich nur bei einem Sieg gegen Houwald durchsetzen. Die Vorzeichen der 
Abteistädter stehen allerdings schlecht, denn sie mussten am vergangenen Wochenende auf den 
verletzten Traian CIOCIU verzichten. Doch auch mit Ciociu dürfte Houwald hier favorisiert sein, und 
Xu WANG zeigt sich selbstbewusst: « Wir haben bisher zwar nicht die Ergebnisse erzielt, die wir uns vor 
der Saison erwünscht hätten, doch ich bin überzeugt davon, dass wir die Qualität besitzen, um hier zu 
gewinnen. Ich persönlich bin mit meiner bisherigen Leistung nicht besonders zufrieden, doch jetzt gilt es, 
nach vorne zu schauen und das Beste draus zu machen. » Iechternach dürfte hier wohl nur eine 
Chance haben, falls ihr Spitzenspieler Cédric MERCHEZ seine beiden Einzel gewinnt und auch die 
restlichen Spieler über sich hinauswachsen. Mit Benjamin ROGIERS hat Merchez jedoch einen 
dicken Brocken vor sich, denn auch er spielt momentan eine starke Saison.  
Unterm Strich geht Houwald als Favorit in dieses Spiel, vor Allem in Anbetracht der Tatsache, dass 
sie lediglich ein Unentschieden benötigen, um sich die Play-Off-Teilnahme zu sichern. 
Nichtsdestotrotz kann man sich auf ein spannendes Spiel einstellen, bei dem es für beide 
Mannschaften um Alles geht. 
 
 
Recken  Esch Abol:       
 
Hier kommt es zum Duell zweier bereits für die Play-Offs qualifizierten Teams. Während dies beim 
Vorjahreshalbfinalisten Recken zu erwarten war, stellt die Qualifikation des Aufsteigers Esch Abol 
eine Überraschung dar. Diese konnten bisher auf ganzer Linie überzeugen und werden auch gegen 
Recken fest gewillt sein, auf Augenhöhe mitzuspielen. Recken tritt bisher jedoch auch sehr 
souverän auf und musste sich bisher nur Titelverteidiger Hueschtert-Folscht geschlagen geben. 
Von daher gehen sie auch gegen Esch Abol als Favorit ins Spiel, insbesondere dadurch, dass sie im 
hinteren Paarkreuz besser aufgestellt sind. Ein Highlight dürfte darüber hinaus das Spitzenspiel 
zwischen Thomas KEINATH und Soroosh AMIRI NIA darstellen, denn beide gehören bilanztechnisch 
zu den besten drei Spielern der Liga. Dabei musste Keinath erst am vergangenen Wochenende 
gegen Hueschtert-Folscht seine erste Niederlage einstecken und wird wohl fest gewillt sein, diese 
Serie  zu brechen. Doch auch die anderen Spiele dürften qualitätstechnisch was zu bieten haben, 

denn nicht umsonst hatten sich beide Teams bereits zwei Spieltage vor Schluss für die Play-Offs 
qualifiziert. 
Alles in allem kann man sich hier auf ein hochklassiges Spiel freuen, bei dem Gastgeber Recken als 
Favorit gilt. Nichtsdestotrotz werden sie gegen Esch Abol ihre Höchstform abrufen müssen, um hier 
als Sieger hervorzugehen. 
 
 
 



 

 

 

 

 

Lénger  Diddeleng:        
 
Lénger geht als deutlicher Favorit in das Duell gegen den Vorletzten Diddeleng. Diese konnten 
bisher nämlich nur gegen Schlusslicht Nidderkäerjeng gewinnen und werden den Weg in den Play-
Down antreten müssen. Die ausgeglichene Lénger Mannschaft hingegen ist bereits seit Längerem 
für die Play-Offs qualifiziert und ist außerdem seit vier Spieltagen ungeschlagen. Von daher dürfte 
hier nicht viel schiefgehen und mehr als der ein oder andere Einzelsieg dürfte für die Gäste nicht 
drin sein. 
 
 
Lëntgen  Nidderkäerjeng:       
 
Lëntgen empfängt im Kellerduell Schlusslicht Nidderkäerjeng und geht als leichter Favorit ins Spiel. 
So dürfte man insbesondere im hinteren Paarkreuz favorisiert sein, während es im oberen 
Paarkreuz knapper zugehen würde. Hier kann man sich insbesondere auf das Duell der beiden 
Spitzenspieler Gaetan SWARTENBROUCKX und Irfan CEKIC freuen, interessanterweise haben beide 
bisher die gleiche Bilanz erspielt.  
Hier treffen zwei Teams auf Augenhöhe aufeinander und für Nidderkäerjeng bietet sich die letzte 
Gelegenheit, einen Sieg einzufahren. Gegen Lëntgen könnte dies an einem guten Tag auch 
tatsächlich möglich sein. 
 
 
 

 

Die aktuelle TABELLE der 
AUDI League 

 

 

1   Hueschtert-Folscht 24  8   8 0 0 

2   Berbuerg 22  8   7 0 1 

3   Recken 20  8   5 2 1 

4   Lénger 17  8   3 3 2 

5   Esch Abol 16  8   3 2 3 

6   Houwald 15  8   3 1 4 

7  Iechternach 13  8  2 1 5 

8  Lëntgen 13  8  2 1 5 

9  Diddeleng 11  8  1 1 6 

10  Nidderkäerjeng 9  8  0 1 7 

 
 
 
 

 

 


